
l(affeefah rte n
fürs l<lima
Andreas sieber
ist ein Pionier des

umweltfreundtichen
Warentransports:
Tausende Kilometer fährt
der 55-Jährige jedes Jahr
für die eitene Fitness

und das Reformhaus

seiner Frau.

Mit Kaff€efahrten lm herkommlchen

Sinn hat Andreas 5ieber n chts am

HLt. Als potenzieller Kunde wäre der

551ähri8e ohnehin noch vlelzu junS

und in lhm steckt sicher auch ke n

dr.rbloser Heizde.kenterkäufer. Eher ein

Pionler Ein Vorre ter in sächen umwelt-

freLndlichemTransport. ln Sachen Coz

einsparen durch Muskelkraft. Denn fLlr

das Reformhaus seiner FEU Martina ln

Marbach am Neckar liefert Sieber einen

Ieilder Waren - mit seinem Lastenrad

'3000 
Kilometer bin lch 2020 fürs

ces.häft gefahren. Däzu noch maLl000

für die Entsortung von Verpackungen",

sag sleber. ,,Er ist mein vielseitiSster

Mitarbeltef , lobt Ehefrau Maltlna. Ob

KaFee ln Hellbronn und Stuttart, Weln

in Beilstein oder HoniS in Wüstenrot

wenn neue ware tebraucht wird, stelSi

Andreas Sieber in aller Herrsottsfrühe
in den sättelund radelt los. so alch an

e nem stürmischen Morgen AnfanE Mai

a,,rnahmswelse nichtaLlein. sondern

mit Pressebegleitunt. Die EtappenzieLe:

2O.rcincr

d

das Kaffeehaus HaSen in HeiLbronn und

das Bio-WeintutSchlossgutHohenbeil
stein. Summa sun'rmarum eine 70-Kilo

Kein Elektroantrieb

Siebers Rad ist Marke EiSenbau. Das

Vorderrad ist sehr klein, so dass vor dem

Lenker e ne großeTasche Platz hat, in

die er bls zu 60 Kllogramm Laden kann.

Zusätzliche 40 KiLogramß'r Passen in den

AnhanSer. Dä wlrd der Akku nicht lante

halten könnte män melnen. Doch

mitnichten, Sieberfährt alles mit reiner

Muskelkräft, das Rad besitzt Ear keinen

Elektroantrieb. Eine besonders klelne

Übersetzunt ermöglcht ihm, auch voll

beladen steile Anstiege zu erklimmen

Und die Sibt es aufder strecke durch

aus. Ersteinmalteht es äber nach vom

Neckar zur Mutr, über Steinheim, Groß

bottwar, Oberstenfeld, Bellste n und

Auenste n bis nach Untergruppenbach

ohne Lädun8lst der Weg hinaufzur
Waidheide schnell teschafft und nach

zweist'rnden lst das Kaffeehaus Hagen

Geschäftsf uhrer Hanspeter HaSen

höchstselbst empfän$ die Pedaleure:

,,lch habe lanEe 8ar nicht mltbekom

men, dass Herr Sieber selnen Kaffee mit

dem Rad abholt. ch nnde das klä$e

Das Beispiel darf ruhiS schule machen '

Das Motto seines Unternehmens pnntt
seit einigen wochen äLs Graffrto von

5treetärt KünstLer Bernd EisoLd an

der Wand der Rösterei:,,BiLliter Kaf

fee macht arm". ,Jede( der mjt dem

Produkt Käffee zu tun hat, sollvon

seiner Hände Arbeit leben können", sagt

Hagen. Zur stärkung vor der RucHahrt

spendiert er selbstredend noch einen

Mit 30 Kilotlamm mehr durch den

wald hinauf zur WaLdheide kommt

sieber erstmals eln wenit ins Schwit

zen. Doch die UmSebunS entschädi8t

fur dle Anstrentu nS. ,,Manch maL zieht

morgens noch Nebeldurch den Wald

Das ist so hetrlch, dann hier durchzu

fahren." Noch vor der Mittagspause um

,,Nlanchrnal zicht morgcns

noch Nebcl dtrrch dcn

$hld. Das ist so hcrrlich,

dann hier durchzu[ahrcn.'

12 Uhr ist das schLosssut Hohenbeilstein

enelcht. Die weinkisten stehen bere ts

parät. Es bleibt Zeitfur einen kleinen

Plausch mit lnhaberJoscha DipPon.

,,Als mein Vater 1992 aufbiolotis.hen
Anbau umgestellt hat, war el ein Exot.

Heute muls män sagen, er hat alles

richtiE 8emacht", saSfDippon, der das

FamilienLnternehmen 2019 übernom_

men hat. Trotz des Absatzelnbruchs in

der Gastronornie läuft das Geschäft

gut,,Dle Endkunden bestelten viel.' m

Großraum Stuttgad Liefert das Weingut

d e Waren selbst aus:,,Das dient


